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Mikhail Chodorkowski war einer der größ-
ten Oligarchen Russlands. Sein Öl- und 
Bankenimperium wuchs unaufhaltsam, die 
Beziehungen zu Wirtschaft und Politik wa-
ren ausgezeichnet. Doch dann stellte sich 
Putin im Jahr 2003 gegen ihn und erklärte 
ihn zum Staatsfeind Nr. 1. Chodorkowski 
wurde in ein sibirisches Gefängnis ge-
bracht und mehrerer Vergehen beschul-
digt. Auf seine Freilassung wartet er bis 
heute.  
 
Cyril Tuschis Dokumentarfilm nähert sich 
geschickt der Frage, wie es zu dem Auf- 
und Abstieg Chodorkowskis kommen 
konnte. Dabei werden Wegbegleiter, Fami-
lie, Freunde und Gegner gleichermaßen 
befragt. Tuschi nutzt vorhandenes Bildma-
terial und Fernsehberichte ebenso wie ei-
gene animierte Sequenzen, die das kom-
plexe Bild der dokumentierten Person 
komplettieren. Gleichzeitig erhält der Zu-
schauer einen Einblick in die Vorgänge 
des russischen Wirtschaftsapparats, der 
durchzogen ist von Manipulation und Kor-
ruption. Im Zentrum aber stehen immer 
Chodorkowski, seine Ansichten und Ideen.  
 
Ein faszinierendes und bis ins kleinste De-
tail recherchiertes Porträt einer charismati-
schen und ambivalenten Persönlichkeit. 

 

 

 

 

 


